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HagesneuLgKeilen.
Bader ».

Durlach , 24 . Juni . Die in den Nummern
141 bis 143 unseres Blattes , auf Veranlassung
des Bürgermeisteramtes , veröffentlichte An¬
leitung zur Bekämpfung des Heu -
und Sauerwurms stellt einen Abdruck
des Flugblattes Nr . 2 der Hauptstelle für
Pflanzenschutz in Baden an der Gr . Landw .
Versuchsanstalt Augustenberg dar . Das Flug¬
blatt wird an Winzer von der Hauptstelle für
Pflanzenschutz gratis abgegeben.

() Dnrlach , 24 . Juni . Die diesjährige
staatliche Pferdeprämiierung wurde
am Montag den 22 . Juni auf dem Turnplätze
in Söllingen abgehalten . Die Kommission
bestand aus den Herren : Reg . -Rat Dr . Para -
vicini , technischen Referenten für Pferdezucht¬
angelegenheiten im Ministerium des Innern ,
als Vorsitzenden, und Zuchtinspektor Hock
Heidelberg , Bezirkstierarzt Huber Durlach ,
Bürgermeister Wentz Berghausen , Gemeinderat
Karl Zoller Durlach als Beisitzer. Angemeldet
waren 30 Stuten , wovon 27 zur Vorführung
kamen . Es erhielten : I . Den großen Staats¬
preis 100 Mk . und Diplom Ed . Merton
Rittnerthof für Riga . II . Den kleinen Staats¬
preis 50 Mk. und Diplom Ed . Merton Ritt¬
nerthof für Herta , und Johannes Backof Jöh -
lingen . lll . Den Aufmunterungspreis von 25
Mk. und Freideckschein : Wilhelm Gerhänser
Trais b . Königsbach . I V . Den Aufmunterungs¬
preis von 25 Mk . Wilhelm Kratt Königsbach ,
Kaspar Seidel Stupferich . V . Freideckscheine :
Ed . Merton Rittnerthof für Otter und Op¬
tima , Christian Bender Grötzingen , Jakob
Bender Grötzingen , Christof Daubenberger
Grötzingen , Rudolf Brauer Königsbach , Karl
Füller Königsbach , Jakob Jung Königsbach ,
Schäfer Singen , W . Langendörfer Wiesen¬
mühle Weingarten . V ! . Kaufpreisnachlässe :
Johannes Backof Jöhlingen , Heinrich Lenßler
jg . Durlach , David Schmidt Wilferdingen ,

Ludwig Stutz jg . Grötzingen . Vor der Prä¬
miierung wurden die im Bezirk aufgestellten
staatlich subventionierten Deckhengste vorge¬
führt und zwar der auf dem Rittnerthof
stehende Hengst Rival und die drei bei Herrn
Hengsthalter Ehrismann Königsbach stehenden
HengsteFritjof , Solon und Martin . Die Hengste
befanden sich in gutem Zustande .

^ Karlsruhe , 24 . Juni . Vor der Straf¬
kammer spielte sich ein größerer Gold -
schnipfler - Prozeß ab . Auf der Anklage¬
bank saß der Presser Johann Gottfried Reuster
aus Birkenfeld bei Pforzheim wegen gewerbs¬
mäßiger Hehlerei . Der Angeklagte hatte sich
in den letzten Jahren durch verschiedene Zu¬
träger Gold und Goldabfälle verschafft und
diese verkauft . Ueber den Erwerb dieses Edel¬
metalls konnte sich Neuster nicht ausweisen ;
es war eben gestohlen. Das Urteil lautete
auf 5 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehr¬
verlust.

^ Donaueschingen , 24 . Juni . Am
22 . Juni wurde auf der Strecke Donan -
eschingen - Pfohren der Schwarzwald¬
bahn der zweigleisige Betrieb einge¬
führt . Damit ist die ganze Schwarzwaldbahn
bis auf die Strecke Marbach - Donaueschingen
und Pfohren bis Hintschingen, im ganzen etwa
25 Kilometer , zweigleisig ansgebaut .

-v Konstanz , 24 . Juni . Wie jetzt fest¬
steht, sind bei dem Orkan am Montag im
ganzen 9 Fischer ertrunken , darunter
3 Schweizer . Bis jetzt ist aber erst 1 Leiche
geborgen worden ; von den anderen fehlt noch
jede Spur . Dagegen wurde eine große Anzahl
leerer Fischerboote geborgen ; in Langenargen
allein wurden 6 Boote angeschwemmt .

Deutsches Reich.
Berlin , 24 . Juni . Bei der Verhaftung

eines Beamten einer hiesigen Festungsbehörde ,
die gestern in den Blättern mitgeteilt wurde ,
handelt es sich um den Feldwebel Pohl
von der 1 . Jngenieurinspektion . Die Ange¬
legenheit hat übrigens einen größeren

Umfang angenommen , was daraus hervor¬
geht , daß in der gleichen Sache in Dresden
ein Dr . Blumental verhaftet wurde .

* Berlin , 25 . Juni . Der Militärfreiballon
„ Vogel "

, der am Samstag infolge Gasver¬
lustes zu einer unfreiwilligen Landung ge¬
zwungen war , wurde gestern ans dem stark
belebten Rudolfplatz im Osten Berlins von
einem Mißgeschick betroffen . Als er , von einem
schweren Gewitterregen belastet , den Rudolf¬
platz passierte , fuhr er so niedrig , daß die
Gondel die Spitze des Zwinglikirchturms be¬
rührte . Man fürchtete bereits eine Beschädigung
der Hülle und ein schweres Unglück schien un¬
vermeidlich, als es einigen jungen Leuten ge¬
lang das Schleppseil des Ballons festzuhalten
und diesen zum Platz herunterzuziehen .

* Berlin , 25 . Juni . Infolge der letzt¬
tägigen Regenfälle trat gestern in der Bis¬
marckstraße in Charlottenburg ein Erd¬
rutsch ein ; eine Granitplatte sank nahezu
I V- Meter tief in den Boden . Unfälle sind
nicht vorgekommen . Unter der Bismarckstraße
befindet sich der Tunnel der Untergrundbahn .

* Meiningen , 25 . Juni . Herzog
Georg II . von Sachsen - Meiningen ist
heute im Bade Wildungen im 88 . Lebensjahr
gestorben .

Darm stadt , 24 . Juni . Die 2 . Kammer
hat heute nach 5tägiger Debatte die Verhand¬
lungen über die Regierungsvorlage betr . die
religiösen Orden und ordensähnlichen
Kongregationen beendigt . Die Abstimmung
wurde jedoch wiederum auf Freitag vertagt .

Oefterreichische Monarchie.
* Wien , 24 . Juni . Auf dem Zentral¬

friedhof fand heute mittag die Trauerfeier
für die 9 Opfer der Luftschiffkata¬
strophe in Fischamend statt . Der Kaiser
hatte einen Vertreter gesandt . Ferner waren
anwesend : Erzherzog Peter Ferdinand , der
Ministerpräsident , der Kriegsminister , der
Landesverteidigungsminister , der Minister des
Innern , die fremden Militärattaches und die

Jerri Keton . 10)

Zwei Irauen .
Rvman von H . Courths ^ Mahler .

( Fortsetzung.)
Entsetzt wollte die alte Dame noch einmal

die Abteiltür aufreißen und hinaufklettern , um
nach dem zwölften Gepäckstück zu fahnden . In
demselben Augenblick setzte sich jedoch der Zugm Bewegung . Annettes hielt Tante Pinchen
energisch zurück , sonst hätte sie eine Fahrt auf
dem Trittbrett , die Türklinke festhaltend ins
Ungewisse angetreten .

„ Laß mich doch, Kind , es fehlt nur ja noch
ein Stück ! " rief Tante Pinchen außer sich .

„ Aber Tantchen , so beruhige Dich doch,
der Zug fährt ja schon ab . Zähle doch erst
ruhig noch einmal nach , es wird schon alles
da sein, " begütigte das junge Mädchen und
unterdrückte nur mit Mühe das aufsteigende
Lachen .
. Die alte Dame sank entgeistert auf einen
oer Koffer nieder und starrte dem Zuge nach .
^ Du lieber Gott , da fährt er wahr -
-^ '6 hin ! Es ist doch eine Rücksichtlofigkeit

Stationsvorsteher , den Zug abfahrenzu laßen , ehe man sein Gepäck herausnehmen

kann . Ich werde mich beschweren , jawohl ,
das werde ich . Was fehlt denn nur um Gottes¬
willen noch — ich bin ganz wirr — mein
ärmer Kopf.

"
Annettes mußte nun doch herzlich lachen.
„ Den hast Du ja gottlob noch , Deinen

Kopf, liebstes Tantchen . Und nun zählen wir
noch einmal genau . Aber was hast Du denn
noch hier am Arm hängen , — ein Luftkissen .
Hast Du das schon mitgezählt ? "

Tante Pinchen starrte auf das unter ihrer
Mantille hervorbaumelnde Kissen , und dann
entstieg ein erlösender Seufzer ihrer Brust .

„ Ach ja — das Kissen — das hatte ich
in der Aufregung ganz vergessen. Gottlob —
nun ist doch wohl alles da . Bitte , zähle doch
noch mal , Kind . Ich bin ganz erschöpft .

"
Annelics zählte gewissenhaft mit einem

Schelmenlächeln die zwölf Stücke vor . Nun
war Tante Pinchen zufrieden . Neu gestärkt
erhob sie sich . „ Ach, Kind , Du glaubst ja nicht,
was man jedesmal für Aerger und Schererei
mit dem Gepäck hat . Da saß so ein unver¬
schämter Mensch in meinem Abteil , Du weißt ,
ich fahre stets Nichtraucher , denn in Frauen¬
abteilen ist man doch heutzutage nicht mehr
vor Eisenbahnräubern sicher — also ja , was
wollte ich sagen , also , da war so ein unver¬
schämter Mensch , den hatte ich mit meiner

Schirmrolle aus Versehen gestoßen, und dann
ärgerte es ihn , daß Hänschen so fröhlich sang
— er wollte nämlich schlafen — ja , der sagte
ganz wütend und unhöflich, ich solle mir doch
einen Gepäckwagen extra mieten und den
„ verdammten Piepmatz " ins Hundeabteil
sperren . Denk Dir nur die Roheit ! Mein
armes Hänschen ein „ verdammter Piepmatz "
und ins Hundeabteil , bloß weil er so fröhlich
singt und sich auf die Reise freut , wie ich.
Wie findest Du das , Annettes ? "

Diese konnte nicht antworten , weil sie sonst
die Fassung verloren hätte . Sie nahm das
entrüstete Tantchen in ihre Arme und küßte
sie erst einmal tüchtig ab . Und dann sagte
sie beruhigend :

„ Jetzt denken wir aber gar nicht mehr an
solche verdrießlichen Sachen , Tante Pinchen ,
jetzt sind wir nur noch vergnügt und froh .
Bei so klarem , wolkenlosem Himmel zur Heu¬
ernte , da kann man nur vergnügt sein. Und
nun komm zum Wagen .

"

Friedrich hatte inzwischen das Gepäck auf
den Wagen verstaut . Nun faßte er auch nach
dem Vogelbauer . Da fiel ihm aber das alte
Fräulein in die Arme .

„ Halt , Friedrich , halt — Hänschen trage
ich selbst , ich behalte ihn bei mir im Wagen .
Gelt , mein Hänschen , Du bleibst bei mir ? "



Spitzen der Generalität und Admiralität , so¬wie der Bürgermeister der Stadt Wien .
Während der Trauerfeier umkreiste ein Teilder aus Anlaß der internationalen Flugwochein Aspern weilenden Flieger in 20 Aeroplanen ,die Trauerfahnen trugen , den Friedhof .

Frankreich .* Paris , 25 . Juni . Das Postministerium
veröffentlicht eine Note , laut der Minister
Thomson in seiner Antwort an die Unter¬
beamten festgestellt hat , daß ihre Kundgebungen
unbegründet seien . Der Minister versichertedie Postbeamten des Wohlwollens der Re¬
gierung und forderte sie auf , Vertrauen zuihm zu haben . Zum Schluß sagte er , daßdie Regierung an das allgemeine Interessedes Landes zu denken habe , die Hemmungeneines großen Staatsbetriebs nicht dulden und
sich keine Bedingungen vorschreiben lassenkönne .

* Paris , 24 . Juni . Vor dem Handels¬
gericht in Epernay gelangte gestern ein sen¬
sationeller Champagnerprozeß zur Verhand¬
lung , bei dem es sich um eine Schadenersatz¬
klage von nicht weniger als 16 Millionen
Francs handelt .

Albanien .
Durazzo , 24 . Juni . Heute mittag istder den Aufständischen von der albanischen

Regierung gewährte Waffenstillstand ab¬
gelaufen . Sämtliche Minister begaben sich
zu der Brücke bei Schiak , um mit den Führernder Aufständischen zu verhandeln .* Haag , 24 . Juni . Der Panzerdeckkreuzer
„ Noord -Brabant "

geht heute von Algier nach
Durazzo in See , wo er die sterblichen Ueber -
reste des Obersten Thomson an Bord
nehmen wird , um sie über Malta nach den
Niederlanden zu bringen .* Durazzo , 25 . Juni . Hier eingetroffene
Meldungen bestätigen die Einnahme von El -
bassan durch die Aufständischen . Außer der
Mannschaft der Regierung sollen auch die
beiden dort befindlichen holländischen Offiziere ,
Major zu Reelsen und Hauptmann Neiners ,
zu Gefangenen gemacht worden sein . Von
Süden vorrückende Regierungstruppen unter
Nureddin Bey sind abermals von den Auf¬
ständischen geschlagen und nach Berat zurück¬
geworfen worden . 2 vorher von den Truppen
unbrauchbar gemachte Geschütze sollen in die
Hände der Aufständischen gefallen fein . Heute
nachmittag wollten zwei Parlamentäre der
Rebellen in die Stadt gelangen , wurden jedoch,um ihnen keinen Einblick in die Befestigungs¬
arbeiten zu geben , aufgefordert , morgen zukommen . Der Versuch einer abermaligen Unter¬
handlung wird als Ergebnis des von dem
gefangen genommenen Scheck Hamdj Rubieka
an seine Leute gerichteten Schreibens angesehen .* Wien , 25 . Juni Die „ Albanische Kor¬
respondenz " meldet aus Balona : Der Führer

Hänschen lugte mit schiefgehaltenem Kopf
zu ihr empor und sagte : „Piep .

"
Tante Pinchen kletterte , ohne das Bauer

loszulassen , in den Wagen . Vorsichtig stellte
sie Hänschen auf den Rücksitz und schützte ihnmit Kissen und Plaids vor Zug .

Aufatmend sank die zierliche alte Dame
dann in den Fonds zurück . Ihre altmodische
schwarze Seidenmantllle bauschte sich wichtig
um das schlanke Figürchen , und das schwarze
Kapottehütchen mit dem unerwartet kühnen ,
grellroten Rosenbukett , aus dem ein kümmer¬
licher , weißer Stutzreiher neckisch und vor¬
witzig emporstrebte , rückte haltlos auf die Seite .

Mit einem energischen Ruck schob es Tante
Pinchen wieder auf seinen Platz , aber nun
neigte es wieder entschieden nach der anderen
Seite . Das gab dem gutmütigen Altfräulein¬
gesicht entschieden einen etwas kriegerischen
Anstrich .

Annettes streichelte ihr lächend die Wange
und rückte das Hütchen liebevoll zurecht . Sie
zupfte auch noch verschönernd an der schwarzen
Samtschleife , die den Hut unter dem Kinn
festhielt .

„So , Tantchen , nun bist Du würdig vor¬
bereitet für den feierlichen Einzug in Falkenau .

"
Tante Krispina faßte nun . ruhiger werdend ,

nach der warmen , jungen Mädchenhand .

der fürstentreuen Freiwilligen in Fieri meldet ,daß die Stadt gegen die Insurgenten nichtmehr zu halten sei.
Amerika .

*
Chicago , 24 . Juni . In der letztemNacht wüteten in 5 Staaten heftige Stürme .In Watertown in Süddakota nahm der Sturmden Charakter eines Tornado an . Viele

Häuser sind zerstört und 22 Personen verletztworden .

Badischer La» dtag .
Karlsruhe , 24 . Juni . sl . Kämmers

Präsident Prinz Max eröffnet die Sitzungum 9,40 Uhr . Geh . Hofrat v . Oechelhäuser
berichtet über die summarische Nachweisung überden Fortgang des Eisenbahnbaues für 1912/13 ,den Voranschlag des Eisenbahnbaues 1914/15
samt einschlägiger Petition der Stadt Stockachund fünf weiterer Gemeinden , den Bahnbau
Stockach - Owingen betr . , über den Staats¬
vertrag zwischen Baden und Hessen bezügl .den Bau einer Bahn von Neckarsteinach nach
Schönau iin Odenwälder Steinachtal und in
Verbindung damit über die zurückgestellte
Position des 8 2 des Eisenbahnbauvoranschlagsfür 1914/15 . Die Positionen wurden ge¬
nehmigt und die erwähnte Petition der Re¬
gierung zur Kenntnisnahme überwiesen . Inder Diskussion wies Finanzminister Rhein -
boldt darauf hin , daß die Bautätigkeit der
Eisenbahnverwaltung jetzt etwas zurückgehe ,daß aber noch die Bahnhofsbauten in Singen ,Triberg und Konstanz bevorständen . Der
Gesetzentwurf über die Vervollständigung des
Staatsbahnnetzes wurde angenommen , ebensoder Staatsvertrag mit Hessen . Gleichermaßenwurden ohne besondere Debatte angenommen :der 3 . und 4 . Nachtrag zum Staatsvoranschlag
für 1914/15 , sowie der Gesetzentwurf betr .
Dienstreisen und Umzugsgesetz , letzteres nachden Beschlüssen der 2 . Kammer . Nachdem
noch 7 Petitionen durch Uebergang zur Tages¬
ordnung bezw . empfehlende Ueberweisung er¬
ledigt , wurde die Sitzung um 1 .50 Uhr ge¬schlossen Nächste Sitzung Freitag V- 10 Uhr :
Eisenbahnschuldentilgungskasse , Finanzgesetz und
Petitionen .

Karlsruhe , 24 . Juni . Die II . Kammer
beriet heute in einer Vor - und Nachmittags¬
sitzung über den Antrag Bechtold , Arbeits¬
losigkeit betr . , und die Petitionen der christ¬
lichen und nationalen Gewerkschaften . Der
Kommissionsantrag , 25000 Mk . zur Unter¬
stützung der Städte einzusetzen , die eine
Arbeitslosen -Versicherung nach dem Freiburger
Muster einführen wollen , wurde gegen 9 Stim¬
men angenommen . Bezüglich der Anträge zur
Steuerung der Hypothekennot wurden u . a .
ein Antrag auf Ermäßigung der Liegenschafts¬
steuern . sowie ein Antrag Gönner bezügl . Be¬

treibe nicht Deinen Spott mit mir .Annettes ! "

„ Nein , Tantchen , gewiß nicht . Du siehst
nun wirklich sehr schön und lieb aus .

"
Das alte Fräulein lächelte .
„Mit der Schönheit ist cs bei mir längst

vorbei . Aber dafür blühst Du wie eine Rose ,
Annettes , und wenn Du auch mehr Deinem
Vater gleichst , das Haldenslebensche Blond¬
haar und den berühmten Haldenslebenschen
Teint hast Du doch von Deiner Mutter geerbt .
Diesen unvergleichlichen Teint hat der alte
Kaiser Wilhelm , als er noch ein sehr junger
Prinz war , schon an Deiner Urgroßmutter
bewundert , als sie bei Hofe vorgestellt wurde .

"
Annettes kannte dies Geschichtchen schon.

„Ja , ja , Tantchen , und Papa erzählt mir so
oft , daß Du und ineine Mutter in der Gesell¬
schaft nur : „ Die beiden schönen Haldenslebens "
genannt wurden , und daß sich die Verehrerm Scharen um euch gedrängt haben ! "

Ein feines Rot stieg in das faltige Ge -
stchtchen.

„ Ja , ja , die Jugend ! Wo sind die Tagehin , Annettes , da ich mit Deiner Mutter jungwar ! Ja — damals war ich ein ganz
hübsches Mädchen , wirklich Aber Deine
Mutter war viel schöner und glänzender , als
ich . Sie stand ja auch mitten in der Sonne ,

kämpfung der Hypothckennot einstimmig an¬genommen .
*

*
*

Karlsruhe , 24 . Juni . Die Abgeordneten
Banschbach und Gen . brachten in der Nach¬mittagssitzung der 2 . Kammer folgende Inter¬pellation ein : 1) Ist es der Großh . Regierungbekannt , daß zurzeit die Preise für schlacht¬reife Tiere und namentlich für Schweine inBaden derartig niedrige sind , daß sie die Pro¬
duktionskosten kaum oder nicht lohnen ? , daßferner der Absatz der schlachtreifen Tiere zur¬zeit in Baden ein durchaus ungenügender ist,während gleichzeitig große Mengen von
Schweinen aus andern Staaten eingeführtwerden ? 2) Ist der Großh . Regierung bekannt ,daß die Fleischpreise seit längerer Zeit höhersind , als sie nach Lage der stark gesunkenen
Vieh - namentlich Schweinepreise sein müßten ?3 ) Welche Maßnahmen ist die Regierung bereit ,zu ergreifen , um diese sowohl die Bolks -
ernährung wie die produzierende Landwirt¬
schaft in gleicher Weise ungünstig beeinflussenden
Verhältnisse zu mildern oder zu beseitigen ?

«Qi Karlsruhe , 24 . Juni . Der Landtagwird am kommenden Mittwoch den 1 . Juli ,
vormittags 10 Uhr , geschlossen werden .Eine diesbezügliche Vereinbarung ist zwischendem Präsidenten des Staatsininisteriums und
den Präsidenten der beiden Kammern heute
erfolgt .

Bolksschauspiel O-tigheim .
Durlach , 23 . Juni Das günstige Wetter der

letzten Tage brachte dem Naturtheater Octigheim am
Sonntag , 21 . d . M . ein annähernd vollbesetztes Haus .Unter den Spielbesuchern waren nach Vernehme » 8bis 10 Vereine , darunter auch wieder solche aus dem
Elsaß und aus der Rheinpsalz , für die das .Spielfortgesetzt einen beliebteren Anziehungspunkt bildet .Auch das Militär war sehr gut v . rtreten und gabdein Zuschauerraum ein farbenreiches Bild . Das Spielverlief bei ständigem Sonnenschein vorzüglich und
fand wie immer begeisterte Aufnahme . Die beiden
nächsten Spieltage ans 28 . und 29 Juni (Peter und
Paul ) dürften einen besonders guten B - such bringen .An beiden Spieltagen wird auch der Badische Eisen¬
bahnerverband in größerem Umfange vertreten sein.Die Eisenbahner werden es sicherlich nicht bereuen ,in diesem Jahre Oetigheim zu ihrem Sommerausflug
gemäh t zu haben . Für nächsten Sonntag lind Mon¬
tag (Peter und Paul - sind im Vorverkauf wieder sehr
gute Billete vorhanden .

Geschäftliche Mitteilungen
Mahnung für Eltern ! Viele Menschen¬

leben kostet es jährlich durch die böse Unsitte ,mit Erdöl Feuer anzuzünden . Um diese lebens¬
gefährliche Unsitte aus der Weit zu schaffen ,
fabriziert die Feneranzündersabrik Tur -
lach einen gefahrlosen , schnell anfeucrnden
und billigen Feueranzünder , der in keinem
Haushalt fehlen darf . Ein Versuch mit diesem
schnellen , sicheren und gefahrlosen Anfenern ,und die Hausfrauen werden ständiger Kunde
der Feneranzündersabrik Durlach bleiben

während ich im Schatten vegetierte und nur
zuweilen durch ihre Güte ein wenig in die
Sonne gezogen wurde . Alles Gute kam mir
immer von ihr und ihren Eltern — wie jetzt
von euch . Ja - die schöne Jugend ist nun
vorüber . Und heute bin ich nur noch eine
unnütze alte Jungfer und habe mehr als
fünfzig Jahre auf dem Rücken . Aber jetzt
nichts mehr von mir , jetzt sag mir erst , wie
es Deinem Vater geht , Annettes ? "

Das junge Mädchen wurde ernst .
„ Es ist noch alles wie zuvor , Tantchen .

Du weißt ja — es wird leider nie mehr gut
mit ihm, "

sagte sie leise .
Das alte Fräulein streichelte zärtlich ihre

Hand .
„Nun . nun — Gott tut noch alle Tage

Wunder , meine liebe Annettes . Und Dein
Vater ist ein so herrlicher Mann — an ihm
könnte der liebe Gott wirklich ein Wunder tun -

Annettes Augen umflorten sich , aber sie
zwang die aussteigenden Tränen zurück .

„Jede Stunde , die ihn mir der Himmel läßt ,
ist schon ein Wunder . Tante Krispina . Und
ich nehme jede dieser Stunden hin wie ein
köstliches Geschenk . Aber ich will und mich
auch jede Stunde darauf gefaßt sein , ihn zu
verlieren .

"

(Fortsetzung folgt .)



WleilMsteigtrun, .
Dienstag den 30 . Juni 1914 ,

vormittags 9 Uhr , werden auf dem
fwfe der Schloßkaserne in Durlach
Z acht Wochen alte Fohlen meist¬
bietend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert .
Badische Train -Abteilung Nr . 14 .

LuNach.
ZWMks - B .rsLeMMNq .

Freitag den 26 . d . Mts .,
rachmutags 2 Uhr . werde ich im
Pfandlokal — Rathaus hier —
gegenBarzahlung imVoll treckungS -
roeqe öffentlich versteigern :

1 Chiffonnier , 1 Sofa , 3 Kom¬
moden , 2 Schreibtische, 1 Aus¬
ziehtisch , 6 Bilder, 1 Lexikon ,
2 Pokale , 1 Rauchtisch, 150
Pakete Seifenpulver, 2 Fässer
von 300 und 500 Liter Gehalt.

Dnrtach , 25. Juni 1914
Laier ,

Gerichtsvollzieher

W Zur Birrituug eine - 8
W gute « U

1515 .—

720 —

735 —

Haustrunkes
empfehlen wir folgende

«W -
liiWiizu

Plochinger
WslmMI!

Breisganer
Wostansah

Heiuens
Mostextrakl

Etter»
Iruchtsaft

IL . WWklllW
p-r Ar 27 . -

Freiwillige Grundstücks -Versteigerung.
Die Erben des Landwirts Friedrich Barthlott in Durläch

lassen der Erbteilung wegen die nachbeschriebenen Grundstücke der
Gemarkung Durlach am

Samstag den 27. Juni 1914 , vormittags 9 Uhr ,
durch das unterfertigte Notariat in dessen Diensträumen, Amtsgerichts¬
gebäude 1 . Stock, Zimmer Nr . 9 , öffentlich zu Eigentum versteigern .

Die Versteigerungsbedingungen können in der Kanzlei des
Notariats 1 eingesehen werden .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke : Schätzung .
1 . Lgb . Nr . 909 . 6 s 06 gm Garten zwischen der -E

Ettlingerstraße und der großen Salzgasse , es . Nr
908 Güterweg mit Graben, as . Nr . 910 (selbst)

2 . Lgb . Nr. 910 . 2 a 88 gm Garten allda , es . Nr
909 (selbst) , as . Nr . 911 (selbst) .

3 . Lgb . Nr. 911. 2 a 94 gm Garten allda , es . Nr
910 (selbst) , as . Nr . 913 (Graben) .

4 . Lgb . Nr. 1281 . 1 a 18 gm Hvfraite im Orts¬
etter . Hierauf steht :

a . ein zweistöckiges Wohnhaus mit Dachwohnung ,
Stall und Balkenkeller,

b . ein zweistöckiger Schopf mit Schweinstallung
und Schopfanbau , alles bezeichnet als

— Haus Jägerstraste Nr . 36 —
es . Nr . 1280 ( Friedrich August Albert Mix Ehe¬
frau , qeb . Meier ) , as . Nr . 1282 (Wilhelm Schnebele
Witwe ) . 6 000

5 . Lgb . Nr . 2513 . 8 a 70 gm Acker im breiten
Wasen , es . Nr . 2512 (Friedrich Wilhelm Ammann),
as . Nr . 2514 (Heinrich Adam Rittershofer) . .

6 . Lgb. Nr. 2802 . 7 a 97 gm Acker im breiten
Wasen, es . Nr . 2801 ( Ludwig Hummel ) , as . Nr .
2803 (Johann Adam Kleiber) .

7 . Lgb . Nr . 5700 . 2 a 58 gm Weinberg im Billig ,
es . Nr . 5699 ( Johannes Wied Ehefrau) , as . Nr.
5702 a (Franz Josef Schlick) .

Durlach den 17 . Juni 1914 .
Grohh. Notariat I -

»« WN^
Lebendfrisch einireffend :

Holländer AngelschelWe
Kabeljau , Merlans
Zander , Rheinsalm

Wefersalin. Rordsalm.
Blaufelchen

Frijchgeschoffenes

400.

400 .

250 .

Schrveinemarkt Durl 'crcb.
Die hiesigen Schweinemärkte dürfen wieder regelmäßig unter

der Bedingung stattfinden , daß Personen und Tiere aus den Sperr¬
bezirken und Beobachtungsgebieten nicht zugelassen werden .

Nächster Schweinemarkt am Samstag den 27 . Juni 1914 .
Durlach den 23 . Juni 1914 .

Bürgermeisteramt.

— ganz und zerlegt —
empfiehlt

Hoflieferant .

das viel geforderte Wurmmittel.
i Schmeckt fein ! Wirkt ausgezeichnet !

L Beutel 30 Pfg .
Ackler- IIrvAerie InA .

I Kaiserstühler jj
» Kirschen s' 8 tiefschwarze , speziell 8

8 zuin Eindunsten 8
8 große Sendungen 8
8 Verkauf in Körben von 8

M 20 30 Pfd. Extraprrise . s »
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Huto - LrKSge
oder geeigneter Nanm auf sofort
gesucht . Näheres mir Preisang .

Hanptstr . 81, Zigarrenladen.
Gesucht fleißiges, ehrliches

Zum t , oder 15 . Juli bei hohemTomr : dasselbe kann dabei das
Kochen erlernen .

Wilhelm Mäher
- Zur „ Großen Linde " .

2 Zimmer und
Kröche . Keller . Speicher , sowie An¬ten an der Waschküche, auf 1 Okt4« vermieten Pfinzstr . 79 .

'

Granitpsiastersteinlieferung .
Die Lieferung von ca . 2140 gm Granitpflastersteinen soll im

Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .
Angebote pro gm in fertig verlegtem Pflaster gemessen, frei

Station Durlach , auf das ganze Quantum oder auf Teillieferungen ,
jedoch nicht unter 1000 qm sind bis spätestens

6 . Juli ds. Js ., vormittags 19 Uhr,
auf unserem Büro abzugeben , woselbst die Bedingungen aufliegen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage.
Durlach den 24 . Juni

'
1914 .

Släöt . Tiefbauerrrtt :
L . Hauck.

Arbeitsvergevun ^.
Untenstehende Arbeiten zum Neubau des Verwaltungsgebäudesim städt . Gaswerk sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung

vergeben werden :
1 . Glaserarbeiten .
2 . Rolladenlieferung
3 . Schreinerarbeiten .
4 . Schlosserarbeiten .
5 . Terrazzoarbeiten.
6 . Maler- und Tüncherarbeiten.
7 . Linoleumbelag .

Angebote hierauf sind bis spätestens am
Montag de« 29. Juni d. I . , vormittags , 19 Uhr ,Bureau abzugeben , woselbst Zeichnungen rc . zur Einsicht

aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .
Durlach den 22 . Juni 1914 .

Ltäöt . AocHbauamt:
Schweizer .

Eine große 2 - Zimmerwohnung
mitKüche, Speicher . Keller. Schwein¬
stall , Dungplatz und Holzspeicher
auf 1 . Okt . zu vermieten

Ane, Lindenstr. 27.
Gesucht Wohnung von 3 oder

2 großen Zimmern und Zugehör
von kleiner Familie ( 3 Personen )
auf Oktober . Angebote mit Preis¬
angabe an die Expedition dieses
Blattes unter Nr . 301 .

Laiku zu vermieten.
Auf 1 . Oktober ist Hanptstr . 23

in Durlach der Lade « , in
welchem seither ein Ellwaren - Ge¬
schäft betrieben wurde , zu ver¬
mieten . Näheres bei

3 . KSffner , Katserstr. KM,
Karts » n - e.

Ach " ird in Pflege ge -
nommen . Zu er¬

fragen bei der Exped. d . Bl.

Zn verknusen :
1 Bettstelle mit Rost und
1 Waschtisch

SeöstdKraße 14 I.
Ebenda ist eine große 1 Zimmer -

, Wohnung mit allem Zubehör zu
vermieten .

Meiner werten Kundschaft zur
j gefl. Kenntnis, daß sich meine
s SchuhmchkmmdWe »

,
verbunden mit Schnellsohlerei
nach wie vor

! Wchp
- Amalieustratze 33 Wgj

befindet .
Herren-Sohlen und -Fleck 3,20
Damen- .. .. „ 2,2«
Kinder - Sohlen u . -Fleck je nach Größe
bei prompterund reeller Bedienung.

Achtungsvoll
RI GkdSLei .

4 -Zimmerwohnung im 2 St
als Büro oder Wohnung auf 1 . Okt.
eventl . früher zu vermieten
_ Löwenapotheke .

Eine Wohnung iin 1 . Stock von
1 großen Zimmer. Alkov samt Zu¬
behör ist auf 1 . Oktober an ruhige
Leute zu vermieten . Näheres

Herrenstratze 29, 2 Stock
Möbliertes Zimmer

sofort oder auf 1 . Juli zu vermieten
Wilhelmstratze S , 3 . St l.

Guterhaltene Gas -Znglampe,3 Büchergestelle,
1 Sprungfedermatratze

billig zu verkaufen
Hauptftratze 79 1 .
und zu welchem Preis
gibt zwei Herren guten

bürgerlichen Mittagstisch '?
Offerten unter Nr . 302 an die
Expedition dieses Mattes .
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und wird der lisbiett sofort in dar susberadlt .
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auch bei solchen , die bisher erfolglos behandelt , beseitigt ohne Beruss -
störung , ohne Altersunterschicd in jedem Falle unter Garantie . Rück--
fall ausgeschl. Einzklbehandlung! Kein Tragen von Apparaten rc .
Sprechstunden : 1l —4 Uhr . Honorar nach Heilung . 15 . 13

Sprachhcilaustatt Durlach , Ncoltkestr . 6 , Ende der Straßenbahn .
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Dildei ' rum den Vogesen (Xaturaufimstme ).
Truppe tviüo ( Variete -8ummer ) .
Der sestueidiFe LavuUer (Umnoresste ).

IZLG DAALTMirL
nnest <lem Ilwnm , l,a Olu " von denn Itiestspin in 3 mieten.

WlA -3' K . S L *rGMNÜ
Posse von .lndre veed , Zespislt von strüulein Lrasemoli.

Der Lreuxer .lenune d' Tre (Luturruifnastwe) .
Kienes aus Duruxxo (^.ftuoll ) .

Voüvs ^ LLviFS .
Lm Lbsvd des 24 . .Inni versestied gn den LolZen

eines Lestla^anfslis unser lieber Nitarbsiter
llsrr ? rüik88or

Dm »»« Vrlcflr
im 4Iter von 49 düstren .

4l ir werden dem gewisssubatten Debrer und ebargliter-
vollen , biederen Lreund nllexsit ein ebrendes Indenten
bewabren.
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Triumph" Jeueranzündern
an — gefahrloses und schnelles Anfeuern . —

Erhältlich in den meisten Kolonialwaren - Geschäften
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naeiim . von 3 — 6 Ilstr :
Iloebinterossantes I'roZramm für dis lügend u . sssmdien .
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Hente frische

Leber- u . Griebemviirste n Bratwürste
Gasthaus zur Lonne .

kittsuMeiii Wnir.
Krnkaörttrq .

Sonntag den 5 . Juli :
Aamilieii - Husflujl

an die Gertelbachfälle und Forbach .
Abfahrt vormittags 5,22 Uhr ab

Durlach bis Obertal .
Mundvorrat mitnehmen .
Wir laden unsere werten Mit¬

glieder nebst Angehörigen , sowie
Freunde und Gönner des Vereins
zur zahlreichen Beteiligung an
dieser interessanten Tour höfl . ein .
_ Der Vorstand .

slkdklkMj Dmiülh .
Sonntag den 28 . Juni :

Kamikunausflug m. Hanz
nach Wössingen . Abfahrt 2,09
nachm . nach Bcrghausen , ab da zu
Fuß nach Wössingen. Bei un¬
günstiger Witterung Abfahrt 2,17
Uhr direkt Wössingen, Abstieg da- i
ielbst im „Ochsen "

. ,Um zahlreiche Beteiligung wird
geb eten ._ Der Borstand .

Verein s. ySMWlhie ii.

^ l » fmWM8kd6rVefHj »
vurlAi ! k . f .
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Heute abend 9 Uhr :
MWikSer - Vttsainmkkns
Bezugnehmend auf unser

Rundschreiben vom 23 . ds .
Mts . bitten wir heute noch¬
mals um gefl . Rückgabe der
Bücher , Karten n . s . w.

Der Vorstand .
i_ I

G Diejenigen Mit -
glieder , welche ge-
sonnen sind , an dem
Bundestag in Stutt¬
gart , sowie an der

Ausstellung für Gesundheitspflege
teitzunehmen , wollen sich betreffs
Extrazug beim 1 . Vorstand Herrn
Ehr . Schwander , Lammstraße 45,
längstens bis zum Sonntag den
28 . Juni anmelden , woselbst
nähere Auskunft betreffs Fahrt¬
vergütung erteilt wird .
_ Der Ausschuß .

Morgen Freitag frische

krdkt- » .
"

im Gastdaus zur Krone .

1 Milchziege ,
ferner 1 Hiegenstall , auch als
Hasen- , Hühnerstall oder dergl . ge¬
eignet . wegen Umzug zu verkaufen.
Näh . Grötzingen , Kaiserstr . 45 II .

Frisch eiugetrossen :

Schellfische
per Psd . 3a

RMeutsrhe Wurst - Centrale
Inh Otto Schäffler , Hauptflr . 38.

Lirsvkvi »,
grvße Quantums eingetroffen , das
Pfund rote 15 schwarze 17 bis
20 Auch Heidelbeeren und
Johannisbeeren billigst heute
abend im Hof Weiherflr . 13 .

Ireivank .
Morgen früh von 7 Uhr ab wird-

Schweinefleisch ausgehauen.
wurde eine Damen-

lAKlUNUSN Handtasche Abzu¬
holen _

Müblflratze 4 .

Mövlierlcs Jimmer
zu vermieten
^_ «Saldstratze 21 III
Wafferwärme im Schwimmbad 18° 0.

VsrMWiche WitteiW m 26 . F«L
Meist heiter, trocken , warm .
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